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5 Massnahmenblätter C – Prozessspezifische Massnahmen  

C1	 Controlling (Steuerung und Koordination)	
C2	 Organisation	
C3	 Gesamtökobilanz und Gesamtrodungsersatzbilanz	
C4	 Pool land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen	
C5	 Kommunikation	
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C1 Controlling (Steuerung und Koordination)  

   Gegenstand  Massnahmenvollzug und periodische Nachführung des Gewässerrichtplans Sense 
      Zielsetzung  Die Ziele und Grundsätze, ein koordinierter Massnahmenvollzug und eine periodische Nach-

führung des Gewässerrichtplans Sense sind gewährleistet.  
      Umsetzung  1 Einsetzen des Koordinationsorgans «Wasserbaukommission Sense» (zuständige Fach-

stellen der Kantone Bern und Freiburg, Wasserbaupflichtige, Einwohnergemeinden)  
– Koordinieren des Massnahmenvollzugs und der Umsetzungskontrolle des Gewässer-

richtplans Sense (vgl. Umsetzung 2 und Massnahme C3)  
– Kommunizieren des Gewässerrichtplans Sense und des Massnahmenvollzugs (vgl. 

Massnahme C5) 
– Informations- und Erfahrungsaustausch  

     2 Nachführen der Umsetzungsliste des Gewässerrichtplans Sense 
     3 Nachführen des Gewässerrichtplans Sense, u.a. 

– bei geänderten Rahmen- und Randbedingungen 
– bei Abweichungen von den Zielsetzungen (wenn mit der skizzierten Massnahme die 

Ziele nicht erreicht werden können) 
     4 Bewirtschaften der Massnahmen des Gewässerentwicklungskonzepts Sense21, welche 

nicht in den Gewässerrichtplan Sense aufgenommen wurden 
      Federführung  – Bis zur Bildung der öffentlich-rechtlichen Körperschaft gemäss Massnahme C2:  

Tiefbauamt des Kantons Bern, Oberingenieurkreis II;  
anschliessend: öffentlich-rechtlichen Körperschaft gemäss Massnahme C2  

      Stand der Koordination  – Festsetzung 
      Abhängigkeiten und  
Randbedingungen 

 – Massnahmen C2, C3 und C5 

      Dokumente/Hinweise  – -- 
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C2 Organisation 

   Gegenstand  Organisation der Wasserbaupflicht an der Unteren Sense. 
      Zielsetzung  Die regionale Zusammenarbeit für die Bewirtschaftung der Sense wird institutionalisiert. 

Wasserbauliche Aufgaben und die Massnahmen des Gewässerrichtplans Sense werden ef-
fizient koordiniert und umgesetzt.  

      Umsetzung  1 Bilden einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft zur Erfüllung der Wasserbaupflicht an der 
«Unteren Sense» durch die Gemeinden Köniz, Neuenegg, Laupen, Ueberstorf, Wün-
newil-Flamatt und Bösingen 

      Federführung  – Wasserbaupflichtige (gemeinsam) 
      Stand der Koordination  – Festsetzung 
      Abhängigkeiten und  
Randbedingungen 

 – Massnahme C1 Controlling (Steuerung und Koordination) 

      Dokumente/Hinweise  – GEK Sense21 Teil E und F sowie Massnahme H1 
– Muster Organisationsreglement Wasserbauverband des Kantons Bern 
– Musterstatuten Gemeindeverband nach Einzugsgebiet des Kantons Freiburg  
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C3 Gesamtökobilanz und Gesamtrodungsersatzbilanz 

   Gegenstand  Beurteilung und Bilanzierung der Richtplan-Massnahmen bezüglich der ökologischen Aus-
wirkungen gemäss Natur- und Heimatschutzgesetzgebung (NHG), der waldrechtlichen Aus-
wirkungen gemäss Waldgesetzgebung (WaG) und der gewässerökologischen Auswirkun-
gen gemäss Gewässerschutzgesetzgebung (GSchG) 

      Zielsetzung  – Im Rahmen des koordinierten Massnahmenvollzugs ist eine Gesamtökobilanz nach 
NHG/GSchG und eine Gesamtrodungsersatzbilanz nach WaG erstellt und laufend nach-
geführt  

– Unabhängig von der Ausführung der streckenbezogenen Massnahmen können bereits 
ausgeführte ökologische Massnahmen zugunsten der Sense der Gesamtökobilanz, 
bzw. der Gesamtrodungsersatzbilanz des Gewässerrichtplans Sense zugewiesen und 
bei der Umsetzung künftiger Massnahmen angerechnet werden  

– Im Rahmen des Massnahmenvollzugs ist beachtet, dass die ökologischen Auswirkun-
gen der streckenbezogenen Massnahmen nicht unbegründet zu Lasten einzelner Le-
bensraumtypen, Artengruppen und Arten ausfallen 

      Umsetzung  1 Gesamtökobilanz Gewässerrichtplan Sense 
– Aufbauen des Systems der Gesamtökobilanz 
– Erheben der Daten zur Gesamtökobilanz im Rahmen der Umsetzung der einzelnen 

Massnahmen (Projekte) und Abgeben der Dokumentationen an das Koordinations-
organs «Wasserbaukommission Sense»  

– Laufendes Nachführen mit der Umsetzung des Gewässerrichtplans Sense 
– Die Gesamtökobilanz muss über alle Massnahmen des Gewässerrichtplans Sense 

zu jedem Zeitpunkt mindestens neutral ausfallen 
– Die Ökobilanz soll, wenn möglich, bereits innerhalb der streckenbezogenen Mass-

nahmen positiv ausfallen 
     2 Gesamtrodungsersatzbilanz Gewässerrichtplan Sense 

– Aufbauen des Systems der Gesamtrodungsersatzbilanz 
– Erheben der Daten zur Gesamtrodungsersatzbilanz im Rahmen der Umsetzung der 

einzelnen Massnahmen (Projekte) und Abgeben der Dokumentationen an das Koor-
dinationsorgans «Wasserbaukommission Sense»  

– Laufendes Nachführen mit der Umsetzung des Gewässerrichtplans Sense 
– Gesamtrodungsersatzbilanz muss über alle Massnahmen des Gewässerrichtplans 

Sense zu jedem Zeitpunkt mindestens neutral ausfallen  
– Die Rodungsersatzbilanz soll, wenn möglich bereits innerhalb der streckenbezoge-

nen Massnahmen positiv ausfallen 
     3 Koordinieren der Gesamtökobilanz Gewässerrichtplan Sense und der Gesamtrodungs-

ersatzbilanz Gewässerrichtplan Sense 
      Federführung  – Tiefbauamt des Kantons Bern, Oberingenieurkreis II 
      Stand der Koordination  – Festsetzung 
      Abhängigkeiten und  
Randbedingungen 

 – Massnahmen A4 und C1  

      Dokumente/Hinweise  – GEK Sense21 – Massnahme H1 
– Bewertungsmethode für Eingriffe in schutzwürdige Lebensräume (Methode BESB / 

BESBT; Hintermann & Weber AG, 2017) 
– Leitfaden Bewertung von Eingriff und Ersatz in Fliessgewässer-Lebensräumen: Me-

thode BESBF. (Forum Gewässer Kanton Bern, 2024) 
–  Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz (Bundesamt für Umwelt BAFU, 2014) 
–  Arbeitshilfe Methodik Gesamtbilanz Rodungsersatz für Gewässerrichtpläne und grosse 

Wasserbauprojekte im Kanton Bern (Tiefbauamt des Kantons Bern, 2019) 
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C4 Pool land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen 

   Gegenstand  – Regionaler Kompensationspool von land- und forstwirtschaftlichen Nutzflächen  
– Fluss-Kilometer: 13.0 bis 0.0 (ganzer unterer Senselauf) 
– Gemeinden: Köniz, Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt, Neuenegg, Bösingen, Laupen 

      Zielsetzung  – Auswirkungen für die Land- und Forstwirtschaft, welche aus dem Flächenbedarf für was-
serbauliche Massnahmen – aber nicht durch natürliche Erosion – resultieren, werden re-
duziert  

      Umsetzung  1 Aufbauen und Nutzen eines Pools für land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen zu 
Gunsten von Massnahmen des Gewässerrichtplans Sense 
– zur Kompensation von Fruchtfolge- und Kulturlandflächen 
– zur Kompensation von Waldflächen 
– für Landumlegungen (Realersatz) 
– zur Nutzung von unverschmutztem Bodenaushub für die Aufwertung von Böden 

      Federführung  – alle Gemeinden zusammen 
      Stand der Koordination  – Festsetzung 
      Abhängigkeiten und  
Randbedingungen 

 – --  

      Dokumente/Hinweise  – GEK Sense21 – Massnahme R3 
– Sachplan Fruchtfolgeflächen (Bundesamt für Raumentwicklung, 2020) 
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C5 Kommunikation 

   Gegenstand  Kommunikation der Umsetzung des Gewässerrichtplans Sense und der wasserbaulichen 
Massnahmen 

      Zielsetzung  – Die lokalen Akteure sind für die Umsetzung des Gewässerrichtplans Sense sensibilisiert  
– Die Akzeptanz für die Umsetzung des Gewässerrichtplans Sense, bzw. der wasserbauli-

chen Massnahmen wird gefördert  
      Umsetzung  1 Kommunikation Gewässerrichtplan Sense  

– Aktualisieren/Nachführen der Website www.sense21.ch 
     2 Kommunikation Massnahmenvollzug (Wasserbaupläne/-projekte) 

– Erstellen eines Kommunikationskonzeptes für den Massnahmenvollzug 
– Aktualisieren/Nachführen der Website www.sense21.ch 

     3 Kommunikation und Bewirtschaftung Besucherlenkung und -information gemäss Mass-
nahme A12 – Umsetzung 1 

      Federführung  – Umsetzung 1 und 2: Tiefbauamt des Kantons Bern, Oberingenieurkreis II 
– Umsetzung 3: Gemeinden Köniz, Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt, Neuenegg, Bösingen, 

Laupen 
      Stand der Koordination  – Festsetzung 
      Abhängigkeiten und  
Randbedingungen 

 – Umsetzung 1 und 2: Massnahme C1 
– Umsetzung 3: Massnahme A12 

      Dokumente/Hinweise  – GEK Sense21 – Massnahme E1e 
    
 

25. März 2026  


